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Unser Unternehmen erklärt, dass diese Produkte eine  Kennzeichnung besitzen und den grundlegenden 
Anforderungen der folgenden Richtlinien entsprechen: 
- 2009/142/EG
- 92/42/EWG
-  Richtlinie der elektromagnetischen Kompatibilität 2004/108/EG
- 2006/95/EG
- 2009/125/EG
-  Richtlinie 2010/30/EU über die Angabe des Energieverbrauchs mittels einheitlicher Etiketen (*)

-  Verordnung (EU) Nr. 813/2013
-  Verordnung (EU) Nr. 811/2013 im Hinblick auf die Energiekennzeichnung (*)    (*) für Heizkessel mit<70kW Leistung

Unser Unternehmen ist bemüht, seine Produkte kontinuierlich zu verbessern und behält sich das Recht vor, die in diesem 
Dokument enthaltenen Informationen jederzeit ohne Vorankündigung zu ändern.  Diese Anleitung soll unsere Kunden mit 
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SYMBOLBESCHREIBUNG
 
  

WARNUNG

  

VERBRENNUNGSGEFAHR 

  

GEFAHR – HOCHSPANNUNG
Spannungsführende Teile – Gefahr eines elektrischen Schlags.

  

FROSTGEFAHR
Mögliche Eisbildung bei besonders niedrigen Temperaturen.

  

WICHTIGE INFORMATIONEN 
Besonders aufmerksam zu lesende Informationen, da sie für den korrekten Betrieb der Heiztherme 

  

ALLGEMEINES VERBOT 

  
 
  
 
  
WARNHINWEISE
 
  

GASGERUCH
• Den Heizkessel ausschalten.
• Keine elektrische Vorrichtung betätigen (z. B. Licht einschalten).
• Allfällige freie Flammen löschen und die Fenster öffnen.
• Den zuständigen Kundendienst verständigen.
  

VERBRENNUNGSGERUCH
• Den Heizkessel ausschalten.
• Den Raum durch Öffnen von Fenster und Türen entlüften.
• Den zuständigen Kundendienst verständigen.
  

BRENNBARES MATERIAL

  
  

WARTUNG UND REINIGUNG DES HEIZKESSELS
Vor jeglichem Eingriff die Stromversorgung zum Heizkessel abtrennen.
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ALLGEMEINE HINWEISE 
Der Heizkessel heizt das Wasser auf eine Temperatur unterhalb des Siedepunktes bei Luftdruck auf. Er muss an eine 

  
• 

• 

geltenden Bestimmungen für mehrere Anschlüsse vorgesehen ist.
• 

• 

  
  

1.1

  
1.2 Nach der Installation und vor der Inbetriebnahme des Geräts ist eine gründliche Reinigung der Anlage erforderlich.
  
1.3
  

  

   
 Vor der Installation des Kessels muss die Anlage vollkommen entleert und mit geeigneten handelsüblichen 

  

  
• Die Daten auf dem Schild müssen jenen der Versorgungsnetze entsprechen (Strom, Wasser, Gas).
• Die Installation muss den geltenden Normen entsprechen. Die Installation muss den geltenden Normen entsprechen.
• 
 

  
  

  
HINWEISE ZUR ENERGIEEINSPARUNG

 

die Vorlauftemperatur in Abhängigkeit von den Witterungsverhältnissen oder der Innenraumtemperatur automatisch anzupassen. 

über geringfügig öffnen, sondern für kurze Zeit komplett offen lassen. 
 

 

mischen. Das Wärmen auf höhere Temperaturen verbraucht mehr Energie und führt zur zusätzlichen Kalkbildung.
 

BAXI 

eigenen Mitarbeiter ausgerichtet ist. 
Mittels seiner Organisation ist das Unternehmen konstant bemüht, die vorgenannten Aspekte zur 
Zufriedenheit der eigenen Kunden zu implementieren und zu verbessern. 



49

A
b

s
c

h
n

itt B
E

N
U

T
Z

E
R

 (d
e

)

 7651562.02 (1-03/16)

1. INBETRIEBNAHME DES HEIZKESSELS
  
• Kontrollieren, ob der Anlagendruck den vorgeschriebenen Werten entspricht (Kapitel 6).
• 
• 
• 

(Taste + – zur 

Temperaturregelung Heizung
(Taste + – zur 

Betriebsinformationen Heizkessel

Betriebsart:

(es funktioniert nur der Frostschutz des Heizkessels) Brenner eingeschaltet

Wasserdruck Heizkessel/Anlage niedrig Betriebsart Heizung aktiviert

Kundendienst anfordern

Manuell quittierbare Störung (Taste ) Informationsmenü Heizkessel

Fehler vorhanden

    
  

1.1 EINSTELLUNG DER VORLAUFTEMPERATUR FÜR HEIZUNG UND 
TRINKWARMWASSER

  und   
angezeigt.

  
HEIZUNG  und die Vorlauftemperatur 

  
 

siehe Kapitel 10.2.1).
 
  
TRINKWARMWASSER

 
 
1.2 BETRIEBSARTEN
ANGEZEIGTES 

SYMBOL BETRIEBSART
Um den Betrieb des Geräts in oder  
zu befähigen, die Taste 

Zum Deaktivieren der Betriebsarten des Heizkessels bei aktiver 
Frostschutzfunktion 3 Sekunden lang die Taste 

 (bei blockiertem Heizkessel blinkt die rückseitige 

TRINKWARMWASSER

 
TRINKWARMWASSER & 
HEIZUNG

NUR HEIZUNG
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2. LÄNGERER STILLSTAND DER ANLAGE. FROSTSCHUTZ
schädlichen Kalkablagerungen im Inneren des Heizkessels und der Heizvorrichtungen führen kann. Falls die Heizanlage im 

Heizkessels verfügt über eine „Frostschutzfunktion“ des Heizkreislaufes, durch die bei einer Vorlauftemperatur der Anlage von 

  
  

3. GASART WECHSELN

 
 

4. BETRIEBSSTÖRUNGEN
 und durch eine Nummer (Fehlercode) 

gekennzeichnet. Die komplette Störungsliste ist in der folgenden Tabelle enthalten.   

Zum RESET des Heizkessels die Taste 

 

09 Fehler Anschluss Gasventil Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

10 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

12 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

13 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

15 Fehler Gasventilsteuerung Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

18
19 Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

20 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

28 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

40 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

50 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

53 Abgasleitung verstopft
Stromspeisung des Heizkessels ein paar Sekunden 

den zugelassenen Kundendienst.

55 Elektronikkarte nicht geeicht Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

83…87 Heizkessel und Steuereinheit. Möglicher Kurzschluss an der 
Verkabelung.

Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

92 Abgasrückführung) Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

109 Luft im Heizkreis 
(vorübergehende Störung) Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

110
im Heizkreis). 

Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

117 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

118 Kontrollieren, ob der Anlagendruck den vorgeschriebenen 
Werten entspricht. Siehe Abschnitt „Anlagenfüllung“

125 Sicherheitseingriff aufgrund von fehlender Zirkulation
(Kontrolle durch einen Temperaturfühler) Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

128 Flammenverlust Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

129 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

130 Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

133 Keine Zündung erfolgt (5 Versuche) Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

134 Gasventil blockiert Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 
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135 Interner Kartenfehler Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

154 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

160 Betriebsstörung Ventilator Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

178 Niedrigtemperaturanlage Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

317 162 Falsche Speisefrequenz Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

321 163 Wenden Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

384 164 Flammenfehler (interne Störung) Drücken Sie mindestens 2 Sekunden lang die Taste 

385 165 Versorgungsspannung zu niedrig
Die Rückstellung erfolgt automatisch bei höheren 

Sie sich an den zugelassenen Kundendienst.

  

5. INFORMATIONSMENÜ HEIZKESSEL
Mindestens 1 Sekunde lang die Taste   drücken, um die in der nachstehenden Tabelle angeführten Informationen anzuzeigen. 
Das Menü durch Druck auf die Taste  verlassen. 

BESCHREIBUNG BESCHREIBUNG

00 Interner Fehlercode Sekundärkreis 06

01 07

02 08

03 (Heizkessel nur mit Heizung) 09 - 13 Herstellerinformationen

04 14

05 Wasserdruck Heizanlage (bar) 15 - 18 Herstellerinformationen

  

6. HEIZKESSEL AUSSCHALTEN
In der Betriebsart "Schutzbetrieb" 

.
  
    

7. ANLAGE FÜLLEN

dem Druckmesser "D" , bei kalter Anlage, angezeigte Druck, 
 bar liegt. Bei zu niedrigem Druck, den Hahn 

"A" zur Druckerhöhung betätigen (siehe seitliches Bild).
  

A Hahn zum Anfüllen des 
Heizkessels

B Entleerungshahn 

C Entleerungshahn Heizkessel

D Druckmesser

  

 
  

 
  

  
     
8. ORDENTLICHE WARTUNG

Die sorgfältige Wartung führt immer zu Einsparungen beim Anlagenbetrieb.  
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HINWEISE VOR DER INSTALLATION

entsprechen. 
  

achten:
  
• 

• 

„SECTION“ E am Ende der 
Anleitung).

• 
Beiblatt).  

 

  

  
  

  

9. INSTALLATION DES HEIZKESSELS
.

  

ausführen. Versichern Sie sich, dass die Rückseite des Heizkessels möglichst parallel zur Mauer steht (andernfalls Unterlagen auf 

sind zu vermeiden.

  

  
  
  

9.1 INHALT DER VERPACKUNG
• Schablone (siehe Anhang „SECTION“ C am Ende des Handbuchs)  
• Gashahn mit Verbindungsstück
• 
• 
• Dübel 10 mm und Halterungen 
  
ZUBEHÖR

9.2 ABMESSUNGEN DES HEIZKESSELS

„SECTION“ C angegeben.
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10. INSTALLATION DER LEITUNGEN
Die Installation des Heizkessels kann dank des mitgelieferten Zubehörs, das 

vertikal oder horizontal sein kann. Der Heizkessel kann auch mit separaten Leitungen 

 
HINWEISE
  
  Die Rohrenden für den getrennten Auslass müssen innerhalb eines Quadrats 

den einzelnen Teilen geliefert. 
  
C53 Die Rohrenden zum Ansaugen der Verbrennungsluft und Ausscheiden der 
Verbrennungsstoffe dürfen nicht auf gegenüberliegenden Wänden des Gebäudes 

  
C63 100 Pa nicht überschreiten. Die 

  

sein. 

  
  

      
  

10.1 KOAXIALE LEITUNGEN

Anschluss des Heizkessels in jeder beliebigen Richtung an 

kann auch als zusätzliche Krümmung, in Verbindung mit der 

Verbrennungsluftleitung mindestens 18 mm aus der Wand 
herausragen, um die Positionierung der Aluminiumrosette und 

 
• 
• 
• 
 

  

  

„SECTION“ D  
  

  

10.2 SEPARATE LEITUNGEN

Die Ansaugung der Verbrennungsluft kann in anderen 
Bereichen als am Auslass erfolgen. Das als Zubehör gelieferte 
Trennungsteil besteht aus einem Reduzierstück am Auslass 
80 (B) und aus einem Verbindungsstück für die Luftansaugung 
(A). Die erforderlichen Schrauben und die Dichtung des 
Luftansaugstücks sind diejenigen, die vorher vom Deckel 

  

Verbrennungsluftleitungen. Das Kniestück kann auch als 
zusätzliche Krümmung, in Verbindung mit der Leitung oder 

  
  
• 
• 
• 

A B
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EINZELTRENNUNGSSATZ 
  

kann das als Zubehör verfügbare Einzeltrennungselement (C) 

des Gebäudes als auch durch Einzelschornsteine. Die 
Ansaugung der Verbrennungsluft kann in anderen Bereichen 

(100/60 mm) des Heizkessels befestigt und ermöglicht es der 

den Montageanleitungen des Zubehörteiles selbst enthalten.
  
    

„SECTION“ D  

11. ELEKTRISCHE ANSCHLÜSSE
nach den gültigen Sicherheitsvorschriften ausgeführt ist. Der Heizkessel muss mit dem mitgelieferten dreiadrigen Kabel an ein 

 
2

 für 

  
SIEHE ELEKTRISCHEN SCHALTPLAN AM ENDE DES HANDBUCHS IM ANHANG „SECTION“ B  
 

  

  

KLEMMENLEISTE M1
(L) Hauptleiter (braun) 
  
(N) Nullleiter (blau). 
  

  
(1) (2) Raumthermostat.

  

  

KLEMMENLEISTE M2
 Anschluss (Niederspannung) der als Zubehör gelieferten Fernbedienung.

 

 

 

 

einsetzen.  
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11.1 ANSCHLUSS RAUMTHERMOSTAT

 
 
  
• Vor jeglichem Eingriff die Stromversorgung zum Heizkessel abtrennen.
• Auf die Klemmleiste M1 zugreifen.
• Die Brücke der Kontaktenden 1-2
• 

11.2 NICHT IM LIEFERUMFANG ENTHALTENE ZUBEHÖRTEILE
11.2.1 ANSCHLUSS DES AUSSENTEMPERATURFÜHLERS

4 5
Fühler gelieferten Anleitungen.
  
EINGABE DER KENNLINIE "Kt"

angeschlossen ist, regelt die Elektronikkarte die 
Vorlauftemperatur in Funktion des vorgegebenen Kt 

Tasten    
im Anhang SECTION E beachten und die geeignetste Kurve 

 
  

„SECTION“ E

Vorlauftemperatur

11.2.2 AMSCHLUSS AN EINE ZONENGEREGELTE ANLAGE

  
  

Z Zone (1..n) EV
R Relais RT Raumthermostat

ZEICHENERKLÄRUNG DER ELEKTRISCHEN ANSCHLÜSSE (siehe Schema im Anhang „SECTION“ F am Ende des 
Handbuchs).
  
  

können.
  
ANSCHLUSS DER ANLAGE
  
• 

• 
ANSCHLUSS DES RAUMTHERMOSTATS).

  
Kontrollieren, dass der Parameter P04=02. Zum Einstellen der Parameter P10 (Kapitel PARAMETEREINSTELLUNG).
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12. SPEZIALFUNKTIONEN
12.1 ERSTES EINSCHALTEN

000". Das Gerät ist nun für das "Erste Einschalten" bereit.
  
• 6 Sekunden lang die Tasten   On", 

gefolgt vom Code "312 " eingeschaltet ist. Dieser Vorgang dauert 
10 Minuten.

• 000

"

• NG . Der Heizkessel ist nun 
LPG

die Tasten   & 
• LPG. Mindestens 6 Sekunden lang die Taste  

NG
 & 

um diese Funktion zu verlassen. Sodann den Parameter P02=01
der Bedienungsanleitungen des Heizkessels beschrieben.  

 

Sekunden lang die Tasten     

   

 
  

  

bis das Gas den Brenner erreicht. Zum Wiederaufnehmen des Heizkesselbetriebs die Taste   mindestens 2 Sekunden 

   
  

 
  
12.2 ENTLÜFTUNGSFUNKTION
Mit dieser Funktion kann bei der Installation des Heizkessels oder nach Instandhaltungsarbeiten, die das Ablassen des Wassers 

Zum Aktivieren der Entgasungsfunktion der Anlage gleichzeitig die Tasten   6 Sekunden lang drücken. Bei aktiver Funktion 
On, danach folgt die Programmzeile 312.

Sekunden lang gleichzeitig drücken.
 
  
12.3 KAMINFEGERFUNKTION
Beim Aktivieren dieser Funktion erreicht der Heizkessel die  Nach der Aktivierung kann der 

  
• Die Tasten  und 

einige Sekunden lang die Meldung “On”, danach folgt die Programmzeile “303
Heizkesselleistung in %.

• Mit den Tasten   die Leistung nach und nach regeln (Sensibilität 1%).
• Zum Verlassen die im ersten Punkt angegebenen Tasten nochmals mindestens 6 Sekunden lang drücken.
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12.4 KONTROLLE DER VERBRENNUNGSGASE (CO 2)
Für den korrekten Betrieb des Heizkessels muss der CO2 2

2 2

  

G31

16 - 24 16 24

CO2 % O2 % CO2 % O2 % CO2 % O2 %

Höchste 
Heizleistung

8,7 5,4 10,5 5,2 10,0 6,0

Zulässiger Wert 10,0 – 11,0

Einschaltleitung
8,7 5,4 10,8 4,8 10,8 4,8

Zulässiger Wert

Mindestleistung
8,8 5,2 10,0 6,0 10,0 6,0

Zulässiger Wert
   

  
  
 

  
  

  
ANPASSUNG DER DER VERBRENNUNGSGASE (CO2%)

CO2%  
• Die Tasten  und 

Sekunden lang die Meldung “On”, danach folgt die Programmzeile “304 %
• 

100 CO2 %
• Die Taste   00 304  blinkt).
• Mit den Tasten     den CO2

• Die Taste 

  
Mit diesem Vorgehen kann auch der CO2  und der  mit den Tasten     

  
• Nach Speichern des neuen Wertes (Punkt 5 des Vorgehens), die Taste     drücken. Damit kehrt der Heizkessel zur 

CO2

  
• 

und <> 0) vornehmen und speichern (Punkt 5).
• Erneut die Taste    drücken, um den Heizkessel auf CO2

• 
  
  

13. GASVENTIL
   

  

Pi

Druckanschluss der Gasversorgung
 

13.1 WECHSEL DER GASART
Die Umstellung des Heizkessels von ERDGAS auf FLÜSSIGGAS
vorbehalten. Zum Einstellen muss der Parameter P02

VERBRENNUNG beschrieben.
  

  
  

Pi
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14. PARAMETEREINSTELLUNG
  
• Die Tasten  P01” 

• Die Parameterliste mit den Tasten   durchrollen.
• Die Taste   bestätigen, um den Wert 

zu ändern.
• Den eingegebenen Wert mit der Taste  bestätigen oder aber zum Verlassen ohne Speichern die Taste  drücken.

   
  

BESCHREIBUNG DER PARAMETER
WERKSEINSTELLUNGEN

16 24
P01 Herstellerinformationen 00

P02 00 01 00

P03 06

P04

00
01
02
(Niederspannung)
03
04
05
06-07
08
09

mittels Fernsteuerung
10
11 - 12 – 13

02

P05 04

P06 00

P07..P09 Herstellerinformationen

P10

Einstellung Setpoint der Heiztemperatur

00
01

und PCB. 
02

03
oder Fernbedienung):

+/-  auf dem Bedienfeld des Heizkessels eingestellt, nachdem man 
vorgehend die Fernbedienung abgetrennt hat. 

„ULt“ vorgegeben (siehe Handbuch des Zubehörs Raumgerät im Kapitel 
„FUNKTIONEN INSTALLATEUR“)

In diesem Fall 

00

P11..P12 Herstellerinformationen

P13 (0-100%) 77 80

P14 (0-100%) 100

P15 (0-100%) 00

P16 00 01 00

P17 Pumpennachlaufzeit beim Heizen (01-240 Minuten) 03

P18 Wartezeit Heizung vor dem nächsten Einschalten (00-10 Minuten) - 00=10 
Sekunden 03
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P19 Herstellerinformationen 07

P20 (Sekunden) 30

P21 Legionellenfunktion 00…54 55…67 00

P22 Herstellerinformationen 00

P23 60

P24 Herstellerinformationen 35

P25 Schutzvorrichtung bei Fehlen von Wasser 00

P26..P31 Herstellerinformationen

P32..P41

P67 Einstellung Open Therm (OT) 
00 00

14.1 REGELUNG DER MAXIMALEN HEIZLEISTUNG

folgt eine Tabelle mit den Werten des Parameters P13
Heizkesselmodell.
  
Zum Ändern des Werts des Parameters P13   
 

  
  

kW 16

0

3 6

3,5 9 0

4 13 2

5 20 7

6 28 12

7 35 17

8 42 22

9 49 27

10 57 32

77 41

14 51

16 61

18 71

80
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15. ERMITTLUNG UND LÖSUNG DER SERVICE-STÖRUNGEN

 und durch eine Nummer (Fehlercode) gekennzeichnet. Die komplette 
Störungsliste ist in der folgenden Tabelle enthalten. 
  

Zum RESET des Heizkessels die Taste 
technischen Kundendienst verständigen.

09 Fehler Anschluss Gasventil Die Anschlüsse des Gasventils an die Elektronikkarte 
überprüfen.

10 Den Sensor (*) kontrollieren.

12 kontrollieren.
13 Siehe die in E12 angegebenen Eingriffe.

15 Fehler Gasventilsteuerung Die Anschlüsse des Gasventils an die Elektronikkarte 
überprüfen. Falls erforderlich, die Elektronikkarte austauschen.

18
19 Den Füllhahn kontrollieren.

20
Den Sensor (**) kontrollieren.
Die Kontinuität der Fühlerverkabelung kontrollieren.
Prüfen, dass die Verkabelung nicht kurzgeschlossen ist.

28
Den Abgasfühler NTC (***) kontrollieren.
Die Kontinuität der Fühlerverkabelung kontrollieren.
Prüfen, dass die Verkabelung nicht kurzgeschlossen ist.

40 Siehe die in E20 angegebenen Eingriffe.

50 Siehe die in E20 angegebenen Eingriffe.

53 Abgasleitung verstopft
Kontrollieren, dass das Abgasrohr nicht verstopft ist.
Die Stromspeisung des Heizkessels ein paar Sekunden lang 
abtrennen.

55 Elektronikkarte nicht geeicht Die Funktion Automatische Eichung aktivieren – siehe 
Anleitungsblatt der Ersatzteile. 

83…87 Steuergerät. Möglicher Kurzschluss an der Verkabelung.

92 Abgasrückführung)

Eventuellen Abgasumlauf kontrollieren.
Die Funktion Automatische Eichung aktivieren – siehe 
Absatz JÄHRLICHE WARTUNG – AUSTAUSCH VON 
BESTANDTEILEN.

109 Luft im Heizkreis (vorübergehende Störung)

Den Pumpenbetrieb kontrollieren (den stirnseitigen Deckel 
aufdrehen und mit einem Schraubenzieher das Pumpenlaufrad 
lösen).
Das Versorgungskabel der Pumpe kontrollieren.

110
Heizkreis).

Den Pumpenbetrieb kontrollieren (den stirnseitigen Deckel 
aufdrehen und mit einem Schraubenzieher das Pumpenlaufrad 
lösen).
Das Versorgungskabel der Pumpe kontrollieren
Die Integrität des Begrenzungsthermostats sicherstellen und 
ggf. ersetzen
Die Kontinuität der Verkabelung des Begrenzungsthermostats 
kontrollieren.

117
Kontrollieren, ob der Anlagendruck den vorgeschriebenen 
Werten entspricht. 
Siehe Abschnitt „ANLAGENFÜLLUNG“.

118
Wenn der Druck des Kreises CH unter 0,5 bar liegt, die Anlage 
anfüllen (siehe Abschnitt ANLAGENFÜLLUNG).

kontrollieren.

125 Sicherheitseingriff aufgrund von fehlender Zirkulation
(Kontrolle durch einen Temperaturfühler) Siehe die in E109 angegebenen Eingriffe.

128 Flammenverlust

Die Integrität der Ermittlungselektrode und deren Position 
kontrollieren (siehe Abschnitt JÄHRLICHE WARTUNG – 
POSITION DER ELEKTRODEN).

der Ermittlungselektrode und dem Zünder kontrollieren.
Siehe die in E92 angegebenen Eingriffe.
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129

Die Integrität der Ermittlungselektrode und deren Position 
kontrollieren (siehe Abschnitt JÄHRLICHE WARTUNG – 
POSITION DER ELEKTRODEN).

der Ermittlungselektrode und dem Zünder kontrollieren.
Eventuellen Abgasumlauf kontrollieren.

130 mögliche unzureichende Zirkulation oder Vorhandensein von 
Kalk.
Den Abgasfühler NTC (***) kontrollieren.

133 Keine Zündung erfolgt (5 Versuche)

Sicherstellen, dass das Gassperrventil offen und keine Luft im 
Gasversorgungskreis vorhanden ist.
Den Gasversorgungsdruck prüfen.

der Ermittlungselektrode und dem Zünder kontrollieren.
Siehe die in E92 angegebenen Eingriffe.

kontrollieren.

134 Gasventil blockiert

Den Gasversorgungsdruck prüfen.

Zündelektroden und deren Verkabelungen kontrollieren 
(siehe Abschnitt JÄHRLICHE WARTUNG – POSITION DER 
ELEKTRODEN).
Falls erforderlich, die Elektronikkarte austauschen.

135 Interner Kartenfehler Die Elektronikkarte austauschen.
154 Siehe die in E109 angegebenen Eingriffe.

160 Betriebsstörung Ventilator
Den korrekten Betrieb des Ventilators kontrollieren.
Sicherstellen, dass das Versorgungskabel des Ventilators an 
die Elektronikkarte angeschlossen ist.

178 Niedrigtemperaturanlage

Den korrekten Pumpenbetrieb und die Wasserzirkulation in der 
Niedrigtemperaturanlage sicherstellen.
Das Versorgungskabel der Pumpe kontrollieren.

317 162 Falsche Speisefrequenz
kontaktieren.

321 163 Siehe die in E20 angegebenen Eingriffe.
384 164 Flammenfehler (interne Störung) Den korrekten Betrieb des Gasventils kontrollieren.

385 165 Versorgungsspannung zu niedrig

Speisespannung V<175V.

 (der Widerstand nimmt mit zunehmender Temperatur ab).
 (der Widerstand nimmt mit zunehmender 

Temperatur ab).
 (der Widerstand nimmt mit zunehmender Temperatur ab).
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16. REGEL- UND SICHERHEITSVORRICHTUNGEN
Der Heizkessel entspricht allen Vorschriften der europäischen Bezugsnormen und verfügt insbesondere über folgende 
Vorrichtungen: 
  
• Sicherheitsthermostat  

  
  
  

  
•   

  
  

  
• Flammenionisationsdetektor  

  
• Hydraulischer Druckschalter  

  
•   

Der elektronisch gesteuerte Kreislauf der Pumpe nach dem Ausschalten des Hauptbrenners durch den Raumthermostat dauert 3 

  
• Frostschutz  

dem vorgegebenen Wert entspricht. 
  
• Blockierschutz der Pumpe  

Sekunden lang in Betrieb. 
  
•   

  
•   

Dieses auf 3 bar geregelte Gerät dient für den Heizkreislauf. Es ist ratsam, das Sicherheitsventil an eine mit einem Siphon 

  
• Vorlauf der Heizpumpe  

bis zu einigen Minuten. 
  
 
  
 
  

17. FÖRDERMENGE/FÖRDERHÖHE AN DER HEIZPLATTE
Pumpenkörper eingebaute, automatische Entlüftungsventil ermöglicht eine schnelle Entlüftung der Heizungsanlage. 
  
  

„SECTION“ E
  

Q WÄRMEBELASTUNG MIN
H FÖRDERHÖHE MAX
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19. JÄHRLICHE WARTUNG

  
  

  

    

  
• 

• 
• Zustand und Befestigung des Brenners prüfen.
• 
• Druck der Heizanlage prüfen.
• 
• Prüfen, ob der Ventilator korrekt funktioniert.
• 
• Kontrolle von allfälligen Unreinheiten im Inneren des Siphons (für Kondensationsheizkessel).
• Kontrolle der Integrität der Magnesiumanode, sofern vorhanden, für Heizkessel mit Boiler.   

  

19.1 ANORDNUNG DER ELEKTRODEN

5
±1

4
±0

,5

10 ±1
CG_2190

19.2 AUSTAUSCH DER KOMPONENTEN
Zum Austausch einer oder mehrerer der folgenden Komponenten:
  
• 
• Ventilator
• Gasventil
• Gashahn
• Brenner
• 
  

2FUNKTION ANPASSUNG DER VERBRENNUNG (CO2% )” .
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FUNKTION AUTOMATISCHE EICHUNG  

   
Gleichzeitig mindestens 6 Sekunden lang die Tasten  On
Taste  

303

 
   

    .

dem Übergang zur nächsten Phase (von der Höchstleistung auf Einschaltleistung, sodann auf Mindestleistung), erscheinen auf 
  

Heizkessel erreichte Leistungsniveau und die Vorlauftemperatur angezeigt.
      gleichzeitig blinken, bedeutet dies, dass die Eichungsfunktion abgeschlossen ist.

Zum Verlassen der Funktion, die Taste ESC.

  



65

A
b

s
c

h
n

itt IN
S

T
A

L
L

A
T

E
U

R
 (d

e
)

 7651562.02 (1-03/16)

21. TECHNISCHE MERKMALE
 16 GA 24 GA

Kategorie  II2H3P

Gasart

kW 16,5 24,7

kW 12,4 20,6

Reduzierte Wärmebelastung kW 2,3 3,5

kW 16 24

kW 12 20

kW 13,1 21,8

kW 2,2 3,4

kW 2,4 3,7

% 105,8 105,8

bar 8 / 3

bar 0,5

l 40 / 2 / 7,5

bar 2,5 / 0,8

l/min 9,2 13,8

l/min 6,6 9,8

l/min 11,1 14,9

Temperaturbereich Heizkreis 25÷80

35÷60

Art der Ablassleitungen

Durchmesser konzentrischer Ablass mm 60/100

Durchmesser getrennte Ablassleitungen mm 80/80

kg/s 0,008 0,012

kg/s 0,001 0,002
75 80

Versorgungsdruck Erdgas 2H mbar 20
Versorgungsdruck Flüssiggas 3P mbar 50
Elektrische Versorgungsspannung V 230
Frequenz der Stromversorgung Hz 50
Elektr. Nennleistung W 76 88

kg 62
Abmessungen    (Höhe/Breite/Tiefe) mm 950/600/466
Schutzart gegen Feuchtigkeit (EN 60529) IPX5D

   

VERBRAUCH WÄRMEBELASTUNG  Qmax und Qmin

m3/h 1,74 2,61

m3/h 0,24 0,37

kg/h 1,28 1,92

kg/h 0,18 0,27
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22. TECHNISCHE PARAMETER
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23. PRODUKTDATENBLATT
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PARAMETRI MODIFICATI / MODIFIED PARAMETERS / PARÁMETROS MODIFICADOS 

ZMENENÉ PARAMETRE / PARAMÈTRES MODIFIÉS / GEWIJZIGDE PARAMETERS / 

VALORE / VALUE / VALOR / 

ÉRTÉK / HODNOTA / VALEUR / 
WAARDE / WERT / VALOARE
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